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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

RV Kehrwieder Dinklar II : RSV Achtum 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Hartmann und Simon in Top-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom RSV Achtum ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 gegen den RV
Kehrwieder Dinklar II. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Hartmann /
Heidrich den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stieler / Schlenk
gegen Nickl / Hollemann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Stieler / Schlenk
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Brenk / Bode versäumten es mit einem 1:3 gegen Hartmann / Heidrich, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Zwischenzeitlich konnten Gremmel / Gremmel zwar einen Satz gewinnen, verloren das
Spiel gegen Suckert / Simon aber trotzdem klar mit 6:11, 11:7, 6:11, 9:11. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte Robert
Stieler indessen beim 11:8, 11:13, 11:5, 11:8 gegen Michael Nickl. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Andreas Brenk das Spiel gegen Niclas Hartmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Die siegbringende Taktik fehlte Henning Gremmel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Vincent
Heidrich ab Ballwechsel 1. Genügend spielerische Mittel hatte Peter Bode letztlich an der Hand, um
Ralph Suckert zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen
knappen Sieg feierte wenig später Henning Schlenk beim 11:8, 10:12, 7:11, 11:6, 11:6 gegen Niklas
Hollemann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Christina Gremmel bekam
danach ihren Gegner Ralf Simon indessen beim deutlichen 3:11, 5:11, 2:11 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Niclas Hartmann konnte Robert Stieler dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 23 Siege und 3 Niederlagen
für Hartmann aus. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen Andreas Brenk
beim 11:1, 11:5, 11:5 gegen Michael Nickl. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Brenk
nun 13 Siege bei 6 Niederlagen aus. Henning Gremmel gelang es, Ralph Suckert im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:6 (Gremmel) und 5:11
(Suckert). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Peter Bode gegen Vincent Heidrich durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Heidrich nun bei einer Bilanz von 7:5 seit Beginn der Saison. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Ralf Simon hatte Henning Schlenk nur im ersten Satz eine Chance.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christina Gremmel bei ihrer 1:3-Niederlage von Niklas
Hollemann dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hollemann nun
bei 2:4 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die siegbringende Taktik fehlte bis
auf Ausnahmen dann Stieler und Schlenk bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hartmann und
Heidrich von Beginn an. Ein umkämpfter Teamerfolg für den RSV Achtum war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der RV Kehrwieder Dinklar II nun ein Punktekonto von 13:13 Punkten
auf, während der RSV Achtum vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den SC Bettmar
ansteht, 10:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Kehrwieder Dinklar II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2024 gegen den SC Bettmar.

 Statistik:
 RV Kehrwieder Dinklar II

Doppel: Stieler / Schlenk 1:1, Brenk / Bode 0:1, Gremmel / Gremmel 0:1 
Einzel: R. Stieler 1:1, A. Brenk 1:1, H. Gremmel 1:1, P. Bode 2:0, H. Schlenk 1:1, C. Gremmel 0:2 

 RSV Achtum
Doppel: Hartmann / Heidrich 2:0, Nickl / Hollemann 0:1, Suckert / Simon 1:0 
Einzel: N. Hartmann 2:0, M. Nickl 0:2, R. Suckert 0:2, V. Heidrich 1:1, R. Simon 2:0, N. Hollemann 1:
1


